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Unserer Präsidentin
herzliche Gratulation
l/nsere Präs/denf/'n C/aud/'a Depi/oz-
/Wanfovan/' /'sf von der De/eg/'erfenver-
samm/ung der Crtr/sd/crtdemo/craf/-
soften Vo/Zcsparfe/ (CVPJ am 3. Ja//' za
/'ftrer Präs/'denf/'n gewäft/f worden. Es
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/'st-äderftaapf-das ëfSrymïï7~d§Ss/'n der
Sfadf Zär/'cft e/'ne Fraa m/'f e/nem so ver-
anfworfungsvo//en and nafärftcft aacft
eftrenvo//en Amf ftefraaf worden /sf. W/r
grafa/Zeren der neaen Präs/denft'n, d/'e
/'a aacft ansere Präs/denf/'n /'sf, nafär-
//'oft ganz ftesonders fterz//'cft and ftof-
fen, dass d/'e CVP anfer /'ftren F/'ff/'cften
/'n Fraaenfragen rasanf /'n Fäftrang ge-
ften w/'rd

Nein zur Initiative,
Ja zum Gegenvorschlag
Die Nationalratskommission, die sich mit
der Volksinitiative «Gleiche Rechte für
Mann und Frau befasst, hat sich mit 11 ge-
gen 6 Stimmen bei 3 Enthaltungen für den
unveränderten Gegenvorschlag des Bun-
desrats ausgesprochen. Sie will auf eine
Frist für die Ausführungsgesetzgebung ver-
ziehten. Die Drittwirkung ist nach Ansicht
der Kommission ohnehin gegeben (Bun-
desrat Furgler hat sich in diesem Sinn ver-
bindlich geäussert), sie soll deswegen
nicht ausdrücklich in den Verfassungssatz
aufgenommen werden. Der dem Plenum
des Nationalrats empfohlene Gegenvor-
schlag lautet: «Mann und Frau sind gleich-
berechtigt. Das Gesetz sorgt für ihre
Gleichstellung, vor allem in Familie, Aus-
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